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Zur Sitzung am Gremium 

28.07.2003 Rat der Stadt Wuppertal 

Fördermittel des Landes zum Umbau der Schwebebahn/Resolution 
 
 
 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
 
die FDP-Fraktion beantragt, der Rat der Stadt Wuppertal möge in seiner Sitzung am 
28.07.03 folgende Aufforderung an die Landesregierung richten: 
 

1. Der Rat der Stadt Wuppertal fordert die Landesregierung auf, die zugesagten 
Finanzierungsbeiträge für die Sanierung des Streckennetzes der Wuppertaler 
Schwebebahn an die WSW AG in Form von verbindlichen 
Zuwendungsbescheiden zu dokumentieren. 

2. Die Landesregierung wird aufgefordert, einen verläßlichen Zeitrahmen für die 
Zahlung der aufgelaufenen Beträge zu benennen und die Kreditkosten der 
Vorfinanzierung zu übernehmen. 

 
 
Begründung: 
 
Der Sanierung der Wuppertaler Schwebebahn als herausragendem Beispiel technischer 
Innovation der Personenbeförderung des 20. Jahrhunderts kommt auch weiterhin über 
unsere Stadtgrenzen hinaus eine landesweite Bedeutung zu.  
 
Entgegen bisherigen Ankündigungen hat das Land Nordrhein-Westfalen bislang seinen 
Anteil an den Kosten der Sanierung gegenüber dem Verkehrsträger WSW AG nicht 
erfüllt.  Bis zum Ende diesen Jahres werden die Wuppertaler Stadtwerke für ca. 120 
Mio. € in die Vorfinanzierung getreten sein. Die Finanzierungskosten haben zum 

 



letztjährigen Defizit des ÖPNV in unserer Stadt in Höhe von ca. 50 Mio. € nicht 

unerheblich beigetragen. 
 
Angesichts der auch in Wuppertal laufenden Restrukturierung des chronisch defizitären 
öffentlichen Nahverkehrs und der erwarteten gravierenden Veränderung des 
Rechtsrahmens der Durchführung dieser Verkehre und ihrer Finanzierung durch 
europäisches Recht ist die hinhaltende Position des Landes nicht länger vertretbar.  
 
Mit freundlichem Gruß 
 
 
 
 

Jürgen Henke 
- Fraktionsvorsitzender -       
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